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Bürgerrechtskommission 
 
Am Sonntag, 8. März 2026 findet, unter 
Vorbehalt einer stillen Wahl, die Ersatz-
wahl von einem Mitglied der Bürger-
rechtskommission Ettiswil für den Rest 
der Amtsdauer vom 1. September 2024 
bis 31. August 2028, statt. 
 

Kandidatenlisten werden amtlich be-
schafft, wenn die Wahlvorschläge bis 
spätestens Montag, 19. Januar 2026, 
12.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung 
Ettiswil eintreffen. Die Vorgeschlagenen 
haben schriftlich und unwiderruflich die 
Wahlannahme zu erklären. Die Wahlvor-
schläge sind durch mindestens 10 Stimm-
berechtigte zu unterzeichnen. 

Aufgrund der gültigen Wahlvorschläge 
werden die Kandidatenlisten amtlich be-
schafft und zusammen mit einer Blanko-
liste den Stimmberechtigten bis spätes-
tens am 13. Februar 2026 zugestellt. 
 
Anforderungen der Kandidatenlisten 
herausgegebene Kandidatenlisten gültig. 
Diese müssen jedoch in Farbe, Format 
und Papierqualität mit den amtlichen Lis-
ten übereinstimmen. Für diese gelten 
folgende Anforderungen: 
 
Format A5 hoch, Tropic / hellrosa 80 
g/m2, Nr. 31, Image Coloraction 
 
 

 
 
 

Zuzüge 
 
In der Zeit vom 23. Oktober 2025 bis am 
19. November 2025 sind folgende Perso-
nen in unsere Gemeinde gezogen, die 
ihre Einwilligung zur Veröffentlichung ge-
geben haben: 
 

• Fischer Jeremias und Stalder 
Marlen mit Ruben, Ausserdorf 5 

• Helfenstein Jonas, Längmatt 11 

• Pisone Josi, Gütschhalde 13, Kottwil 

• Rölli Julia, Längmatt 11 

• Sanchez Lopez Jose Francisco, 
Dorf 15 

 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 

Geburten 
 
Arnold Len, geboren am 7. Oktober 
2025, Sohn von Amrein Nadine und 
Arnold Lukas, Wauwilerstrasse 4. 
 
Künzli Lean Ben, geboren am 24. Okto-
ber 2025, Sohn von Stadelmann Eliane 
und Künzli Samuel, Bresteneggstrasse 9. 

Gemeindeversammlung 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 
19.30 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 
 
Die Botschaft mit Erläuterungen finden 
Sie in der Mitte des Mobiles. Nach der 
Versammlung sind alle herzlich zum 
Apéro eingeladen. 
 
Wir freuen uns über Ihre 
Teilnahme und Ihr Interesse. 

Verwaltung geschlossen 
Interne Weiterbildung 
 
Aufgrund einer internen Weiterbildung 
bleibt die Gemeindeverwaltung am 
Montag, 15. Dezember 2025 den gan-
zen Tag geschlossen. 
 
Besten Dank für das Verständnis. 



G E M E I N D E  

3  

Marfurt Lisa, geboren am 15. Oktober 
2025, Tochter von Marfurt Daniela und 
Martin, Vorderdorf 10, Kottwil. 
 
Rodrigues Dos Santos Marian, geboren 
am 7. Oktober 2025, Tochter von Rodri-
gues do Rêgo Lourenço Albanita und dos 
Santos Adão Pedro Carlos, Hinterdorf 4, 
Kottwil. 
 
Wir heissen Len, Lean, Lisa und Marian 
ganz herzlich willkommen und wünschen 
ihnen und ihren Familien alles Gute. 
 
 

Todesfälle 
 
Bättig-Duss Maria, mit Aufenthalt im 
Altersheim Biffig, Schötz, geboren am 
29. Mai 1932, ist am 19. November 
2025 in Schötz verstorben. 
 
Bisang-Birrer Josefina, Beim Schwert 
1, geboren am 25. September 1930, ist 
am 3. November 2025 in Sursee 
verstorben. 
 
Bucher-Stöckli Anna Maria, mit 
Aufenthalt im Betagtenzentrum Linde, 
Grosswangen, geboren am 4. Januar 
1941, ist am 15. November 2025 in 
Grosswangen verstorben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gratulationen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Baugesuche 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind beim Bau-
amt einsehbar oder auf der Homepage 
aufgeschaltet. Das erforderliche Passwort 
erhalten Sie telefonisch unter 041 984 13 
36 oder per E-Mail bauamt@ettiswil.ch. 
 

Baubewilligung 
An die Einwohnergemeinde Ettiswil, Sur-
seestrasse 5, Erstellung von drei Perso-
nenunterständen, Veloabstellplatz und 
Reklametafel, Grundstück-Nrn. 1, 21 + 
284, Surseestrasse, GB Kottwil und 
Grundstück-Nrn. 646, 647 + 1167, Sur-
seestrasse, GB Ettiswil. 
 

Handänderungen 
 
Handänderung, GB Kottwil 
Grundstück Nrn. 1011, 3007 
Veräusserer: Arnold Ettlin Immo AG, 
Kägiswil 
Erwerber: Steinmann Handels AG, 
Schötz 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 961 
Veräusserer: Gloggner Hansjörg, Ruswil 
Erwerber: Meyer Walter Robert, Ettiswil 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nrn. 2244, 4181 
Veräusserer: Emil Peyer AG Generalun-
ternehmung, Willisau 
Erwerber: ME zu je ½: 
a. Pürro-Bieri Annemarie, Willisau 
b. Pürro Stephan Josef, Willisau 
 
Handänderung, GB Kottwil 
Grundstück Nrn. 145, 337 
Veräusserer: Bär-Kessi Renate Emma, 
Mehlsecken 
Erwerber: Bär Michael Wilhelm, Rogglis-
wil

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen ihnen für 
die Zukunft gute Gesundheit und 

viel Lebensfreude! 

«Erinnerungen sind wie Sterne 
in der Nacht – sie funkeln hell in 

unseren Herzen.» 
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Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 626 
Veräusserer: Me zu je ½: 
a. Brun Josef, Ettiswil b. Brun-Wallimann 
Adelheid, Ettiswil 
Erwerber: ME zu je 1/3: 
a. Brun Patrick, Davos Platz 
b. Brun Stefan, Alberswil 
c. Gass-Brun Cécile, Wegenstetten 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 299 
Veräusserer: Erbengemeinschaft Fries 
Hans Erben 
a. Fries Hans Alois, Ettiswil 
b. Fries Walter Josef, Willisau 
c. Fries Erwin Franz, Ettiswil 
d. Fries Othmar Markus, Scuol 
e. Fries Stefan René, Willisau 
Erwerber: Stutz Generalbau AG, 
Willisau 
 
 

 
 

Wichtige Informationen zur 
Kehricht- und Kartonsamm-
lung im Jahr 2026 
 

Ab dem Jahr 2026 findet die Kehricht-
sammlung jeden Mittwoch ab 07.00 Uhr 
statt. Die Kehrichtsammlung-Aussentour 
findet jeden zweiten Mittwoch im Monat 
statt. 
 
Bitte stellen Sie Ihren Abfall entsprechend 
bereit. Wir danken für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis. 
 

Für die Kartonabfuhr wird jeden letzten 
Montag im Monat vor dem Werkhof ein 
Container aufgestellt. Fällt ein Feiertag 
auf den Montag, so ist die Sammlung 
eine Woche früher. 
 
Neu wird der Container von 07.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr aufgestellt. 
 
 
 

Entsorgung 
 
 

Kehricht 
 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 jeden Freitag 
 

Verschiebung: 27. Dezember 2025 
 
 

Grüngutabfuhr 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Freitag, 12. Dezember 2025 
 
 

Kartonsammlung 
 
 

ab 07.00 – 12.00 Uhr, Werkhof 
 

 Montag, 29. Dezember 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Entsorgungskalender 2026 
 

Der Entsorgungskalender mit den Ter-
minen der Entsorgungen für das Jahr 
2026 wird in der kommenden Januar-
Ausgabe publiziert. 
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Bushaltestellen: Erstellung 
Personenunterstände in Et-
tiswil & Kottwil 
 
Die Bewilligung für die Erstellung von drei 
Personenunterständen wurde im Novem-
ber 2025 erteilt, und die Verhandlungen 
mit den betroffenen Grundeigentümern 
konnten erfolgreich abgeschlossen wer-
den. 
 
Im November und Dezember 2025 wer-
den die Vorbereitungsarbeiten für die Per-
sonenunterstände an der Surseestrasse 
in Ettiswil sowie zweimal in Zuswil vorge-
nommen. Die Platzierung und Fertigstel-
lung der Unterstände ist für Januar 2026 
vorgesehen, sodass diese anschliessend 
der Bevölkerung zur Verfügung stehen. 
 
Mit diesem Projekt möchte die Gemeinde 
einen Beitrag zur Förderung des öffentli-
chen Verkehrs leisten, der dadurch an At-
traktivität gewinnen soll. Es wird erhofft, 
dass die neuen Unterstände von der Be-
völkerung rege genutzt werden. Für allfäl-
lige kurzfristige Verkehrsbehinderungen 
während der Bauzeit wird um Verständnis 
gebeten. 
 
Personenunterstände Kottwil Dorf 
Bezüglich des Standorts Kottwil Dorf ist 
vorgesehen, zu einem späteren Zeitpunkt 
ebenfalls Personenunterstände bei den 
Haltestellen Dorf zu errichten. Da diese 
Haltestellen jedoch derzeit noch nicht 
umgebaut sind und somit die Anforderun-
gen an einen hindernisfreien Zugang 
nicht erfüllen, wird die Ausführung vorerst 
verschoben. 
 
Der Umbau der Haltestellen liegt in der 
Zuständigkeit des Kantons Luzern; aktuell 
ist noch nicht bekannt, wann die entspre-
chenden Bauarbeiten stattfinden werden. 
 
Es ist geplant, die Errichtung der Perso-
nenunterstände zeitgleich mit dem Aus-
bau der Haltestellen umzusetzen. Sobald 
hierzu nähere Informationen vorliegen, 
wird die Bevölkerung erneut orientiert. 

 
 
 

Fussgängerstreifen Sursee-
strasse, Querung Bereich 
Rotbach 
 
Vom 9. – 16. Mai 2025 fand im Querungs-
bereich des Rotbachs auf der Kantons-
strasse Surseestrasse in Ettiswil eine 
Verkehrs- und Fussgängerfrequenzmes-
sung statt. 
 
Im September 2025 erfolgte durch die Ab-
teilung Verkehr und Infrastruktur des Kan-
tons Luzern, die positive Rückmeldung, 
dass ein Projekt für die Erstellung eines 
zusätzlichen Fussgängerstreifens eröff-
net wurde und der erforderliche kantonale 
Planungskredit beantragt werde. 
 
Somit können wir Ihnen mitteilen, dass in 
hoffentlich naher Zukunft in diesem Be-
reich ein neuer Fussgängerstreifen ent-
stehen dürfte. Ein konkreter Zeitplan für 
die Realisierung wurde der Gemeinde Et-
tiswil noch nicht bekannt gegeben. Dies-
bezüglich werden wir Sie zur gegebenen 
Zeit wieder informieren.  
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Information zum Baustart 
Leitungsbau im Gebiet Haisi 
und Lindenstrasse 
 
Im Namen der unten aufgeführten Bau-
herrschaften informieren wir die Bevölke-
rung der Gemeinde Ettiswil über den be-
vorstehenden Start der Bauarbeiten in 
den Gebieten Ilge, Haisi sowie Ober-
dorf/Lindenstrasse. 
 
Bauherrschaften / Projekte 
• Einwohnergemeinde Ettiswil: Einfüh-

rung Trennsystem, Sanierung Hai-
sistrasse, öffentliche Beleuchtung 
(Leerrohranlage) 

• Wärmeverbund Ettiswil: Fernwärme-
leitungen 2. Etappe 

• Wasserversorgung Ettiswil: Erneue-
rung Wasserleitungen 

• CKW: Erneuerung und Erweiterung 
der Leerrohranlage 

• Strassengenossenschaft Haisi: Sa-
nierung Quartierstrasse Haisi 

 
Termine der Ausführung 
• Installationsplätze: November – De-

zember 2025 (witterungsabhängig) 
• Baustart Graben- und Leitungsbau: 

Montag, 5. Januar 2026 (ab Raiffei-
senbank) 

• Voraussichtliches Bauende: Sommer 
2027 

 
Bauablauf 
• Die Bauarbeiten erfolgen etappen-

weise ab der Raiffeisenbank in Rich-
tung Volg und weiter in die Gebiete 
Haisi und Oberdorf (Lindenstrasse). 

• Nach der Verlegung der Werkleitun-
gen wird der Graben- bzw. Strassen-
bereich jeweils provisorisch instand 
gestellt. 

• Nach Abschluss aller Grabarbeiten 
werden die Haisistrasse sowie die 
Quartierstrasse Haisi saniert und de-
finitiv wiederhergestellt. 

• Im Gebiet Oberdorf (Lindenstrasse) 
beginnen die Arbeiten erst nach Ab-
schluss des Loses 1 Haisi. 

• Kurzfristige Anpassungen im Bauab-
lauf sind witterungsbedingt oder auf-
grund unvorhergesehener Ereignisse 
jederzeit möglich. 

• Die entsprechenden Pläne über den 
Bauablauf, die Bauphasen und das 
geplante Verkehrsregime können auf 
der Homepage der Gemeinde Ettis-
wil unter folgendem Link eingesehen 
werden: https://ettiswil.ch/infrastruk-
tur-sicherheit/waermeverbund-ettis-
wil/. 

 
Verkehr / Zufahrten und Zugänglich-
keit 
• Während einzelner Bauabschnitte 

kann es zu temporären Einschrän-
kungen oder kurzzeitigen Sperrun-
gen der Zufahrten zu Liegenschaften 
kommen. Für solche Fälle steht eine 
Umleitung über die Alberswiler-
strasse bereit; diese wird entspre-
chend signalisiert. 

• Bei eingeschränkter Zugänglichkeit 
zu privaten Parkplätzen oder Ein-
stellhallen wird bei Bedarf ein Ersatz-
parkplatz zur Verfügung gestellt. 

• Betroffene Anstösserinnen und An-
stösser werden frühzeitig über Ein-
schränkungen und die jeweiligen 
Bauphasen informiert. 

 
Kontakt 
Gemeindeammann Urs Boog 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
urs.boog@ettiswil.ch / 041 984 13 25 
 
Wir sind uns bewusst, dass die Bauarbei-
ten für die Einführung des Trennsystems 
sowie den Werkleitungsbau im Gebiet 
Haisi mit gewissen Unannehmlichkeiten 
verbunden sein können. Wir danken 
Ihnen im Namen aller beteiligten Bauherr-
schaften bereits heute für Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld. 
 
Gemeinderat Ettiswil 
Wärmeverbund Ettiswil AG 
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Qi Gong – mit ruhigen Bewe-
gungen zu mehr Kraft, Ba-
lance und Wohlbefinden 
 
Wenn das neue Jahr beginnt, sehnen sich 
viele von uns nach mehr Ruhe, Stabilität 
und einem guten Start in den kommenden 
Monaten. Gerade in einer Zeit, die oft hek-
tisch und fordernd ist, wächst das Bedürf-
nis nach innerem Gleichgewicht und nach 
einem Moment, der ganz uns selbst ge-
hört. Eine Möglichkeit, Körper und Geist 
in Einklang zu bringen, bietet Qi Gong – 
eine jahrtausendealte chinesische Praxis, 
die in Ettiswil ab Ende Januar 2026 als 
wöchentliches Bewegungsangebot star-
ten wird. 
 
Qi Gong setzt sich aus zwei Begriffen zu-
sammen: Qi, der Lebensenergie, und 
Gong, der Fähigkeit, etwas durch stetiges 
Üben zu erarbeiten. Es geht also darum, 
die eigene Lebenskraft zu stärken. Nicht 
durch Leistung oder Schnelligkeit, son-
dern durch bewusste, ruhige Bewegun-
gen. 
 
Seinen Ursprung hat Qi Gong in der tradi-
tionellen chinesischen Medizin. Neben 
Akupunktur und Kräuterheilkunde gehört 
es zu den zentralen Säulen dieser Ge-
sundheitslehre. Seit Jahrtausenden wird 
Qi Gong nicht nur zur Behandlung von 
Krankheiten eingesetzt, sondern vor al-
lem zur Erhaltung der Gesundheit: als 
sanfte, wohltuende Methode, um Körper, 
Geist und Atmung miteinander zu verbin-
den. 
 
Die Bewegungen im Qi Gong sind ein-
fach, fliessend und langsam. Sie lösen 
Verspannungen und Blockaden, stärken 
Muskeln, Sehnen und Bänder und fördern 
die Beweglichkeit. Gleichzeitig verbessert 
Qi Gong die Körperhaltung, bringt Ruhe 
und unterstützt das innere Gleichgewicht. 
Viele Menschen berichten, dass sie nach 
einer Übungseinheit entspannter, klarer 
und zentrierter in den Alltag zurückkeh-
ren. 
 

Besonders wertvoll sind die drei Grunde-
lemente, auf denen Qi Gong aufbaut: Kör-
perhaltung und Bewegung, Atmung und 
Konzentration. Diese Kombination wirkt 
ganzheitlich – körperlich stabilisierend 
und mental beruhigend. Zudem ist Qi 
Gong für alle geeignet: Es braucht keiner-
lei Vorkenntnisse, und Menschen jeden 
Alters können teilnehmen. Bequeme Klei-
dung und rutschfeste Socken oder Bar-
fuss genügen. 
 
Auch für die Altersarbeit und die Gesund-
heitsförderung in unserer Gemeinde ist Qi 
Gong ein wertvoller Beitrag. Die Übungen 
fördern Standfestigkeit, Gleichgewicht 
und Koordination. Fähigkeiten, die ent-
scheidend sind, um im Alter selbständig 
und mobil zu bleiben. Gleichzeitig bietet 
das gemeinsame Üben Raum für Begeg-
nungen, Austausch und Freude an der 
Bewegung.  
 
Mit dem neuen Qi-Gong-Angebot möch-
ten wir die Bevölkerung in Ettiswil ermuti-
gen, wieder aktiver zu werden oder neue 
Bewegungsformen auszuprobieren. 
Denn jeder Schritt, jeder Atemzug und 
jede kleine Übungseinheit trägt dazu bei, 
die eigene Gesundheit zu stärken – kör-
perlich wie psychisch. 
 

 
Quelle: midjourney.com 

Qi Gong ist eine Einladung, sich Zeit zu 
nehmen: für den eigenen Körper, für die 
eigene Ruhe und für ein Stück innere Har-
monie. Wir freuen uns, dieses Angebot ab 
Januar 2026 gemeinsam mit euch in Et-
tiswil zu starten. 
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Jugendarbeit 
 
Im November durfte die Jugendarbeit ein 
grosses Projekt abschliessen: den Trick-
filmworkshop in Zusammenarbeit mit der 
Schule und den darauffolgenden Road-
movie Kinotag. Wochenlang wurde vorbe-
reitet, Dekoration gestaltet, koordiniert 
und organisiert. Am Abend selbst 
herrschte richtiges Kinofeeling in der 
Büelacherhalle. Zwar waren nicht ganz so 
viele Besucherinnen und Besucher da wie 
erhofft, die Stimmung war herzlich und 
persönlich. Besonders schön war es zu 
sehen, wie engagiert die Jugendlichen die 
Kinobar betrieben haben. Ein toller Ab-
schluss für das Projekt. 
 
Im Dezember wird es in der Jugendarbeit 
gemütlich. Das Highlight des Monats ist 
das Guetzli backen, für das eine Anmel-
dung nötig ist. Gemeinsam Teig kneten, 
verzieren, probieren und die Küche in ei-
nen wunderbar weihnachtlichen Duft tau-
chen. Darauf könnt ihr euch schon jetzt 
freuen. Daneben wird der Offene Treff im 
Dezember weihnachtlich gestaltet. Auch 
der Book Club findet statt und bietet vor 
den Ferien einen Rückzugsort zum Lesen 
und Zusammensein. 
 

 
 
WhatsApp: 079 829 31 13 
E-Mail: sokuan@ettiswil.ch  
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Alterskommission Ettiswil & 

Alberswil 
 
Das Jahr 2025 war für den Kafitreff der Al-
terskommission ein besonders abwechs-
lungsreiches und lebendiges Jahr. Die 
verschiedenen Nachmittage boten Raum 
für Begegnung, Austausch und neue Im-
pulse. Ob Geschichten von der Alp, das 
gemeinsame Diskutieren über Winterge-
schichten oder das praktische Thema 
«Aufräumen und Entrümpeln» im Mai, je-
der Anlass brachte seine eigene Stim-
mung und wertvolle Gespräche mit sich. 
 
Auf besonderes Interesse stiess dieses 
Jahr das Treffen im März, als Chrigu 
Schrag von seinem Leben auf der Alp er-
zählte. Schön, dass wir diesen Kafitreff in 
Alberswil stattfinden lassen konnten und 
auf so viel Resonanz trafen. Auch der Ka-
fitreff vom September zum Thema Räu-
chern lockte viele Besucherinnen und Be-
sucher an. Rita Lütolf führten mit viel 
Herzblut ins Thema ein, erklärten ver-
schiedene Räucherarten und deren Wir-
kung, und weckten bei vielen die Lust, das 
Räuchern zuhause selbst auszuprobie-
ren. 
 

 
 

 

Auch im kommenden Jahr dürfen sich die 
Seniorinnen und Senioren auf ein span-
nendes Programm freuen. Im Frühling 
gibt es einen Kafitreff, an welchem wir Ge-
sellschaftsspiele spielen und einen, an 
welchem ein Redner aus der Umgebung 
regionale Geschichten erzählt. Im Herbst 
folgen zwei weitere Schwerpunkte. Einer-
seits gibt es ein Referat zum Thema Resi-
lienz, das Wege für innere Stärke im All-
tag aufzeigen wird. Andererseits organi-
sieren wir einen Workshop zur Handmas-
sage, der praktische Techniken vermittelt, 
um Wohlbefinden und Entspannung zu 
fördern. 
 
In diesem Jahr verabschiedet sich Urs 
Borer, Vertreter des Pastoralraums 
Rottal, aus der Alterskommission Ettiswil-
Alberswil. Wir danken ihm herzlich für die 
engagierte und wertvolle Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren. Die 
Nachfolge ist zum jetzigen Zeitpunkt noch 
offen. 
 

 
 
Bereits zum Jahresbeginn am 16. Januar 
um 14:00 Uhr findet im Sonnbühl ein An-
lass der Alterskommission statt: Die Lu-
zerner Polizei hält ein Referat zum Thema 
Seniorenschutz mit wichtigen Informatio-
nen rund um Sicherheit, Betrugspräven-
tion und Alltagstipps. Den Flyer findet ihr 
im Januar Mobile. 
 
Wir freuen uns auf viele bereichernde Be-
gegnungen im neuen Jahr und danken al-
len, die den Kafitreff Sonnbühl unterstüt-
zen, besuchen oder mitgestalten. Falls je-
mand Ideen oder Inputs teilen möchte, 
meldet euch gerne bei Marius. 
 
WhatsApp: 079 829 31 13 
E-Mail: sokuan@ettiswil.ch  
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Mit den Instrumenten Gitarre, Ukulele, Blockflöte, Panflöte und Akkordeon werden  

Annelise Laubacher-Leu, Luciano Poli und Cornelia Schmid weihnachtliche Klänge 

durch die Pfarrkirche Ettiswil schweben lassen.  

 

Die Kollekte des Benefizkonzertes wird vollumfänglich an die Stiftung Fundacion Her-

mano Miguel, El Laurel, Ecuador weitergegeben. Direktorin in El Laurel ist Mirjam Rast, 

die Cousine der Ettiswilerin Annelise Laubacher-Leu. Die Spendengelder werden für 

Schulen, Kindergärten, Waisenhäuser, Kliniken und Werkstätte verwendet.  

 

Das Projekt in El Laurel ist seit über dreissig Jahren eine Herzensangelegenheit von 

Mirjam Rast, welches die drei Musikanten gerne unterstützen. Im Anschluss an das 

Konzert wird ein Apéro offeriert. 

 

 

Ein besinnliches Weihnachtsbenefizkonzert 

mit  Corne l ia  Schmid ,  Luc iano  Po l i  und  Anne l ise  Laubacher -Leu 
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Fahrplanwechsel ab 14. Dezember 2025 
Alle Änderungen: Luzern West 

 
Ab dem 14. Dezember 2025 gilt der neue Fahrplan, gültig bis 12. Dezember 2026. Die wich-
tigsten Änderungen im Fahrplanangebot von PostAuto in Luzern West finden Sie nachfol-
gende aufgeführt. Die neuen Fahrpläne mit allen Anpassungen sind auf www.öv-info.ch ver-
fügbar. 
 

Linie Nr. Änderungen 

Entlebuch–Hasle LU–Hei-
ligkreuz–Schüpfheim 

233 Die Haltestelle „Hasle LU, Farbschachen“ wird auf-
gehoben. 

Willisau–Schötz–Nebikon–

Dagmersellen 
271 Von Montag bis Freitag zur Schulzeit verkehrt der 

Kurs um 16.54 Uhr ab Willisau Bahnhof 3 Minuten 
früher und von Altishofen bis Nebikon 6 Minuten frü-
her. 

Willisau–Hergiswil b.W. –
Hübeli 

 272 Von Montag bis Freitag zur Schulzeit verkehrt um 
07.32 Uhr ein zusätzlicher Kurs ab Bahnhof Willisau 
via Schlossfeld bis zur Käppelimatt, wo ein Umstieg 
auf die Folgefahrt bis Hübeli ermöglicht wird. 

Ettiswil–Ebersecken–

Schötz–Nebikon 
275 Anpassungen bei den Abfahrtszeiten im Minutenbe-

reich. 

Ufhusen–Zell–Altbüron–St. 
Urban 

281 Von Montag bis Freitag während der Schulzeit ver-
kehren um 06.17 Uhr ab Altbüron und um 07.10 Uhr 
ab St. Urban zusätzliche Kurse bis Zell Bahnhof. Ab 
dem Bahnhof Zell werden um 06.29 Uhr bis St. Urban 
und um 07.29 Uhr bis Altbüron zusätzliche Kurse an-
geboten. Dadurch entstehen in Zell optionale An-
schlüsse der neuen S77. 

 

Ab Ufhusen bis Zell verkehren alle Kurse von Montag 
bis Freitag 5 Minuten früher als bisher. 

 

Die Haltestelle „Altbüron, Gruenbach“ wird aufgeho-
ben. 

 

Zell–Hüswil–Luthern– 

Luthern Bad 

282 Anpassungen im Minutenbereich. 

Nachtstern 
Wolhusen Bahnhof– 
Entlebuch–Schüpfheim– 
Escholzmatt–Schangnau 
 

N66 Die Haltestelle „Hasle LU, Farbschachen“ wird auf-
gehoben. 
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Informationen an Hundehal-
ter; Umstellung auf ePetCard 
 
Registrierungspflicht 
Alle in der Schweiz wohnhaften Hunde-
haltenden müssen in der nationalen Hun-
dedatenbank Amicus registriert sein. 
 
Sie werden demnächst oder sind be-
reits Hundehalterin oder Hundehalter. 
Was müssen Sie tun? 
Ersthundehaltende müssen sich vorgän-
gig bei den Einwohnerdiensten des Woh-
nortes melden. Diese erfassen Ihre Per-
sonalien in der zentralen Hundedaten-
bank Amicus. Ihre Benutzerdaten erhal-
ten Sie anschliessend per Post oder E-
Mail. Daraufhin kann die Registrierung 
über den Tierarzt erfolgen. 
 
Welpen müssen in den ersten drei Mona-
ten vom Tierarzt einen Mikrochip implan-
tiert erhalten. Führen Sie einen Hund aus 
dem Ausland ein, so müssen Sie inner-
halb von zehn Tagen nach der Einfuhr 
dessen Kennzeichnung von einem Tier-
arzt überprüfen lassen. Der Tierarzt regis-
triert anschliessend in beiden Fällen den 
Hund in Amicus. 
 
Innert einer zehntägigen Frist sind Ami-
cus zudem folgende Mutationen zu mel-
den: 
 
• Weitergabe (z.B. Verkauf oder 

Schenkung)  
• Übernahme (z.B. Kauf oder Ge-

schenk)  
• Export und Tod des Hundes 

 
Sie können dies entweder über www.ami-
cus.ch oder über die kostenlose Applika-
tion animundo erfassen. Sobald Sie Ihr 
Amicus-Konto mit animundo verbinden, 
können Sie Ihre registrierten Hunde und 
die elektronische ePetCard einsehen, so-
wie Halterwechsel und Vermisst-

meldungen verwalten. Zudem bietet ani-
mundo weitere zahlreiche praktische 
Funktionen rund um Ihr Haustier. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.ani-
mundo.ch. 
 
Sie sind bereits Hundehalter. Was ist 
ab 2026 neu für Sie? 
Wenn Sie bereits einen Hund besitzen, 
können Sie diesen wie bisher über 
www.amicus.ch verwalten oder alternativ 
die kostenlose Applikation animundo nut-
zen. Sobald Sie dort Ihr Amicus-Konto 
verbinden, können Sie Ihre registrierten 
Hunde einsehen, Weitergabe (z.B. Ver-
kauf oder Schenkung), Übernahme (z.B. 
Kauf oder Geschenk) und Tod Ihres Hun-
des melden, sowie Vermisstmeldungen 
verwalten. 
 
Die bisherige PetCard kann nicht mehr 
nachbestellt werden, sondern steht Ihnen 
als elektronische ePetCard auf animundo 
zur Verfügung. Zudem bietet animundo 
weitere zahlreiche praktische Funktionen 
rund um Ihr Haustier. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.animundo.ch. 
 
Namens- und Adressänderungen müssen 
direkt den Einwohnerdiensten bekanntge-
geben werden. Möchten Sie Hundedaten 
ändern, so wenden Sie sich bitte an den 
Tierarzt. 
 
Hundesteuer 
Die Hundeabgabe wird den Hundehalten-
den jährlich in Rechnung gestellt.  
 
Weitere Informationen 
Identitas AG, Amicus Support, 
Adamstrasse 6, 3014 Bern 
Tel. 0848 777 100 
info@amicus.ch sowie www.amicus.ch. 
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Goldene Lilie Schloss Wyher 
 

 
 
Anmutig leuchtete das Wasserschloss 
Wyher an diesem Herbstabend am 
Rande von Ettiswil in die Nacht. Auf dem 
Parkplatz standen Autos mit Nummern-
schildern aus den Kantonen Graubünden, 
Ob- und Nidwalden, St. Gallen, Schwyz, 
Luzern und Aargau. Sie alle waren ge-
kommen, um der Preisverleihung der Gol-
denen Lilie beizuwohnen. Preisträgerin ist 
Bigna Guler. 
 
Preisträgerin Bigna Guler aus dem En-
gadin 

 
 
Die gut vierzig Gäste wurden im Feersaal 
mit urchigen Schwyzerörgeli-Klängen 
empfangen, an den Instrumenten Jakob 

Falz (Kontrabass), Marvin Näpflin 
(Schwyzerörgeli), Micha Wachter 
(Schlagzeug) und Bigna Guler (SÖ). Zum 
bereits zwölften Mal wurde die Goldene 
Lilie an die Person verliehen, welche den 
besten Bachelorabschluss an der Hoch-
schule Luzern-Musik mit Profil Volksmu-
sik vorwies. Die Preisträgerin, ihre Dozen-
tin Nadja Räss sowie Mitstudenten erklär-
ten, dass heute unter «Volksmusik» eben 
genau das zu verstehen sei, Musik, die 
das Volk spielt. Traditionelle Musik ent-
wickle sich weiter, verbinde sich mit Jaz-
zelementen und vor allem ganz viel per-
sönlichen Interpretationen von Tönen und 
Gefühlen. 
 
Die Grosseltern und Eltern von Bigna sind 
eigens für die Preisverleihung aus dem 
Engadin ins Luzerner Hinterland gereist 
und freuten sich mit allen Anwesenden 
über ein wunderbares Konzert und den 
Anerkennungspreis für die Tochter und 
Enkelin. Diese hatte denn auch zwei spe-
zielle Kompositionen für ihre Grosseltern 
dabei (Per Bazi und Tra(i) soura). 
 
Variationen reich mit viel Gefühl 
Franz Künzli, Präsident der Stiftung 
Schloss Wyher, erzählte den Gästen in 
wenigen Worten, geschichtliches zum 
Schloss und verdankte gleichzeitig die 
Unterstützung des Anlasses durch die 
Gastgeber AG Wasserschloss Wyher, 
Bachmann Partner AG, Luzern, AXA Ver-
sicherung AG und Region Willisau Kultur. 
Dabei erwähnte er, wie wichtig der Stif-
tung die Kulturförderung sei und er sich 
über den schönen Konzertteil an diesem 
Abend sehr freue. 
 
Es folgte ein zweiter Konzertteil mit vielen 
Eigenkompositionen von Bigna. In die ur-
chigen volkstümlichen Klänge mischten 
sich zunehmend Jazz-Elemente, manch-
mal schnelle Tonfolgen, dann wieder 
langanhaltende Töne, leise und laute Se-
quenzen - Musik, die von den Instrumen-
talisten sehr Variationen reich vorgetra-
gen wurde, Gefühle, die in jeden einzel-
nen Ton verpackt waren. 
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Mit «Gravitating circles» beschrieb Jakob 
Falz (Kontrabass) seine Komposition als 
Stück mit Bewegung im Kreis: «manch-
mal so und manchmal etwas anders», 
meinte er dazu. Man hatte das Gefühl, als 
dass die Töne aus dem Kreis auszubre-
chen versuchten, jedoch nicht fliehen 
konnten, sich beruhigten, um dann Gefal-
len im Kreisinnern zu finden, spannend 
und hervorragend zugleich. 
 
Von Peter Zinsli bis Albin Brun 

Anschliessend hielt Nadja Räss die Lau-
datio. Sie wusste viel zu berichten über 
die junge Künstlerin. Bigna sei eine quir-
lige junge Frau, eine grosse Bereicherung 
an der HSLU. Das Schwyzerörgeli spielen 
hätte sie im frühen Kindesalter bei ihrer 
Grossmutter erlernt und als Siebenjährige 
die ersten Unterrichtsstunden an der Mu-
sikschule genommen. 
 
Im Gymnasium hätte sie dann entdeckt, 
wie wichtig für sie die Musik sei und den 
Weg an die HSLU angepackt. Musiker 
Domenic Janet (ils Fränzlis da Tschlin) 
hätte Bigna einmal gesagt: «guet zuelose 
und dänn mache». Auf der Liste der breit 
abgestützten Inspirationsquellen der 
Künstlerin erscheinen Namen wie: Adrian 
Würsch (selbst einmal Gewinner der Gol-
denen Lilie), Markus Flückiger (auch un-
ter den Gästen und Dozent an der HSLU), 
Albin Brun, Peter Zinsli, Josias Jenny und 
Res Gwerder. 
 
Man spürte während der Laudatio, wie 
herzlich die Dozentin mit ihrer Studentin 
ist, Beide erw ähnten, dass man an der 
HSLU im Bereich Volksmusik wie eine 
kleine Familie unterwegs sei. Nebst der 
Musik gehöre aber auch die Jagd, der 
Sport, u.a. der Engadiner Skimarathon zu 
den Leidenschaften der jungen Bündne-
rin. Nadja Räss hob hervor, wie inspirie-
rend es sei, wie breit die Künstlerin inte-
ressiert sei und man spüre dies in ihren 
Kompositionen sehr stark. 
 
Ans Publikum gewandt schloss Nadja 
Räss mit den Worten: «Da kommt noch 
viel Spannendes auf uns zu, freuen wir 

uns darauf.» Mit Tränen in den Augen, ob 
dieser berührenden Worte, bedankte sich 
Bigna Guler bei ihren Dozenten Räss und 
Flückiger, den Mitmusikern, den Gästen 
und schliesslich auch bei der Schloss 
Wyher Stiftung, bevor sie aus den Hän-
den von Alain Bachmann, Bachmann 
Partner AG, die Auszeichnung und das 
Preisgeld empfangen durfte.  
 

 
 
Danach kam das Publikum nochmals in 
den Genuss grossartiger Volksmusik. 
Ganz zum Schluss beendeten die Musi-
ker den Abend mit der Chneuschibe-
Polka, ganz urchig, so wie sie begonnen 
hatten. 
 
Mit vielen schönen Eindrücken ging es 
anschliessend in den Rittersaal zum 
«Schloss-Apéro». Hier bot sich die Gele-
genheit, zum Austausch mit der Preisträ-
gerin, den Dozenten, Familie, Mitstuden-
ten und Gästen. 
 
Ein gelungener Anlass, in würdigem Rah-
men, welcher die enorme Reichweite der 
Volksmusik auf grossartige Weise offen-
barte. 
 

Cornelia Schmid 
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Öffentliche Filmveranstaltung
Aufwachsen  

in einer Pflegefamilie
15 Jahre filmische Begleitung  

einer Pflegefamilie durch Ursula Brunner

Gäste Gesprächsrunde

Regierungspräsidentin Michaela Tschuor
Präsidentin PAZ Erna Bieri-Hunkeler

Filmemacherin Ursula Brunner
Ehemaliges Pflegekind / Careleaver:in

Pflegeeltern aus der Region

fachstellekinder.ch

ModerationAndy Wolf

Stadtmühle Willisau

Mittwoch, 4. Februar 2026

19.00 bis 21.00 Uhr

Die Fachstelle Kinderbetreuung Luzern lädt herzlich ein zu einem  
Film portrait mit anschliessender moderierter Gesprächsrunde mit Gästen. 

Freier
Eintritt
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Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel 
Stämpfelstrasse 
6244 Nebikon 
 
Tel. 062 756 25 13 – Email info@badinebikon.ch – www.badinebikon.ch 

 

Vorverkauf Saisonkarten     2026 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Badesaison 2025 ist bereits Vergangenheit. Der schönen Erinnerungen und die warmen Badetage 
bleiben in bester Erinnerung. In den kalten Wintermonaten wachsen jedoch das Bedürfnis und die 
Sehnsucht nach Wärme, Sonne und Baden. 
 
Auch dieses Jahr haben Sie Gelegenheit, Saisonkarten und 10er-Abos für die Badesaison 2026 bereits 
im Dezember zu beziehen. Dies ist mit unserem Online-Shop auf unserer Webseite www.badinebikon 
einfach und bequem möglich. 
 
Machen Sie Ihren Eltern, Grosseltern, Kindern, Patenkindern oder Freunden ein sinnvolles Weihnachts- 
oder Geburtstagsgeschenk. Von diesem Geschenk profitieren die Beschenkten einen ganzen Sommer 
lang und werden Ihre sonnige Freude haben. 
 
Auch für Firmen, die Ihren Mitarbeitern in der arbeitsfreien Zeit die Möglichkeit zur sportlichen Betätigung, 
Entspannung oder Erholung bieten möchten, gibt es bei uns interessante Angebote. (Kontaktieren Sie uns) 
 
Die Preise für die Saisonkarten und 10er-Abos bleiben gleich wie in der Bade-Saison 2025! 
Sie sehen diese unter: www.badinebikon.ch  
 
Wer seine Saisonkarten oder 10er-Abo im Vorverkauf (bis 12. Dezember 2025) sichert, erhält zusätzlich 
einen Gutschein vom Badi Beizli im Wert von Fr. 10.00 und ein Wahren-Gutschein von der Brunnmatt 
Drogerie, im Wert von Fr. 5.00. 
 
Die Bestellungen können bis Freitag, 12. Dezember 2025 telefonisch oder per Mail gemacht werden. Oder 
Sie erstellen die Saisonkarte oder das 10er-Abo selber im Online-Shop. 
 
Wir werden Ihnen mitteilen, wann Sie die Saisonkarten und 10er-Abos abholen können. 
Für die Saisonkarten und 10er-Abos sind Namen, Vornamen, Adresse und Geburtsdatum des 
Karteninhabers anzugeben. 

> Schwimmbad Stämpfel Nebikon / Tel.: 062/756 25 13 / E-Mail.: info@badinebikon.ch 
> Hubert Frei, Badmeister / Tel. Mobil 079 658 53 80 




















































































